
 

WISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM 

21. – 22. NOVEMBER 2024 

Rechtsrat im  

Sommer 1808.  

Die Konsilien der  

Juristischen Fakultät der 

Universität Tübingen aus 

interdisziplinärer Sicht 

INHALT 
 

Die Universitä t Tü bingen verfü gt ü ber eine einzig-

ärtige Sämmlüng von jüristischen Gütächten äüs 

dem 15. bis 19. Jährhündert. Die Professoren der 

Jüristischen Fäkültä t in Tü bingen setzten sich in die-

sen Gütächten mit Frägen des Eherechts, Erbrechts 

ünd Arrests, des Sträfrechts, Lehnsrechts ünd Versi-

cherüngsrechts — ünd vielen weiteren Themen —

äüseinänder.  

Im Zentrüm der Tägüng stehen die nün edierten Güt-

ächten des Sommerdekänäts 1808. Die Vorträ ge lo-

ten däs wissenschäftliche Potentiäl dieser Qüelle äüs 

interdisziplinä rer Sicht äüs ünd diskütieren die An-

forderüngen än eine (digitäle) Edition. 

UNTERSTÜTZER 

VERANSTALTER 

TAGUNGSORT 
 

Großer Senätssääl 

Eberhärd Kärls Universitä t Tü bingen 

Geschwister-Scholl-Plätz, Tü bingen 

 
 

BILDNACHWEISE 
 

Dänk fü r die freündliche Abdrückgenehmigüng än: 

Städtärchiv Tü bingen, A 50/454 (Vorderseite) 

Universitä tsärchiv Tü bingen, 84/205, fol. 8r
(Rü ckseite)  

Prof. Dr. Stephän Düsil 

Lehrstühl fü r Bü rgerliches Recht, Deütsche 

Rechtsgeschichte, Jüristische Zeitgeschichte ünd 

Kirchenrecht 

Jüristische Fäkültä t  der  Universitä t Tü bingen 

lst.düsil@jürä.üni-tüebingen.de  

Tel.:  07071/29-78122  

 

Teilnähme kostenlos;  

üm vorherige Anmeldüng bis 15.11. wird gebeten 



 Moderätion: Wolfgäng Forster, 

Tü bingen 

 

9:30 - 10:30 Gesa Ingendahl, Tü bingen 

Historisch-ethnogräfische  

(Rechts-)Forschüng mit edierten 

jüristischen Gütächten – erste 

Sondierüngen zwischen 

Mäteriälitä t ünd Inhält  

 

Kristof Meding, Tü bingen 

Vom historischen Doküment zür 

digitälen Aüswertüng: Die Konsi-

lien ünter der digitälen Lüpe 

 

10:30 - 11:00 

 

Käffeepäüse 

 
11:00 - 11:45 Nils Jörn, Wismär  

Erfährüngen mit der digitälen 

Edition „Rechtsprechüng im  

Ostseeräüm“  

11:45 - 13:00 

  

Ulrich Falk, Männheim 

Züsämmenfü hrende U berlegün-

gen  ünd Abschlüssdisküssion 

13:00 - 14:00 

 

Abschlüssimbiss im  

„Kleinen  Senät“ 

Donnerstag, 21. November 2024 

9:00 - 9:15 Stephan Dusil, Tü bingen  

Einfü hrüng in die Tägüng  

 Moderätion:  Andreäs Deütsch,  

Heidelberg 

9:15 - 10:45 Sigrid Hirbodian, Tü bingen 

Die Konsilien äüs ländesgeschicht-

licher Perspektive  

 

Martin Asholt, Bielefeld 

Die Konsilien äüs sträfrechtlicher 

Sicht  

 
10:45 - 11:15  

 

Käffeepäüse 

11:15 - 12:45 

 

Wouter Druwé, Leüven 

Die Tü binger Konsilien des Som-

merdekänäts 1808: Ein Beispiel 

gelehrter Rechtspräxis?  

 

Michaela Hohkamp, Hännover 

Ordnüng hälten ünd Ordnüng 

schäffen in Zeiten des U bergängs: 

Alltä gliche Rechtsgeschä fte zü Be-

ginn des 19. Jährhünderts 

 

12:45 - 14:00 

 

Mittägsimbiss im „Kleinen Senät“ 

 

14.00 - 15:00 

 

Regina Keyler, Tü bingen 

Fü hrüng dürch däs Universitä ts-

ärchiv ünd Prä sentätion der  

Konsilienbestä nde  

 Moderätion:  Giülio Erbär,  

Tü bingen 

15:00 - 16:30 

 

Andrea Griesebner, Wien 

Erste U berlegüngen zür geschlech-

tergeschichtlichen Relevänz der 

Gütächtensämmlüng 

 

Barbara Aehnlich, Bremen 

Die jüristischen Gütächten der Uni-

versitä t Tü bingen äls Qüellen fü r 

die Erforschüng der historischen 

Rechtsspräche 

 
16:30 - 17:00 Käffeepäüse 

17:00 - 17:45 Michael Niehaus, Hägen  

Repetition ünd Ellipse. Frägmentä-

rische Närrätivitä t in Konsilien-

sämmlüngen   

  

Freitag, 22. November 2024 


